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DieSthUIxan sittmin
'@ochen  und  Monate  dauerten  die  Vorbereitungen  für

das  heurige  Bezirksschiitzenfest  von  Landeck.  Wochen

und  Monate  waren  die  Angehörigen  der  8chützenkompa-

nie  Landeck  auf  dem  Weg,  das  Fest,  das  gleichzeitig

auch  der  470.  Geburtstag  der  eigenen  Kompanie  war,  zu

organisieren  und  zu planen.

Die  Schützen  hatten  mehrere  Hürden  zu bewältigen,

ehe  es am  Freitag  zum  Beginn  des Festes  richtig  klappte.

Reeht  schlecht  waren  aber  die  Schützen  vorerst  auf

den  ,,Wettergott"  zu  sprechen,  denn  die  ganze  Woche

regnete  es ; kein  besonderer  Vorteil  beim  Aufstellen  des

Festzeltes  am  Marienheimplatz.  Schließlich  zeigte  sich  das

Wetter  aber  doah  noch  von  der  schönsten  8eite,  es war

angenehm  warm  - und  im  Zelt  am  8onntag  ziemlich

schwül.  ,,Herz,  was  willst  Du  mehrl"  werden  sich  die

8föützen  im  Bierstand  gedacht  haben,  denen  der  ,,starke

I)urst"  der  Festbesucher  bestimmt  nicht  so  lieb  war,

wie  dem  Kassier,  der  ständig  mit  Block  und  Bleistift

bewaffnet,  die  Ausgaben  mit  jenen  der  Einnahmen  ver-

glich:  ein  wandelndes  Kontobuch,  das  aber  schließlich

und  endlich  am  Ende  des  Ganzen  - wenn  nieht  gerade

frohlockte,  so  doch  recht  zufrieden  sein  konnte.

Es  war  alles  vorbereitet,  die  Programme  eingeteilt,  je-

der  Schütze  hatte  seinen  Posten  - und  keine  Musik,  war

zum  Festzug  am  Freitagabend  um  19 Uhr  gekommen.

8o11te  das  Fest  mit  einer  argen  Havarie  beginnen  ': Glück-

liüherweise  hatten  die  Musikanten  aus Felakirch  - Jten-

stadt  aber  nur  etwas  Verspätung  und  so  wurden  die

vielen  Besucher  und  Zaungäste  im.  Festzelt  beim  Konzert

und  vorher  beim  Einzug  durch  die prächtig  mit  Fahnen

geschmückte  8tadt  entsühädigt.  Die  Musikkapelle  Feldkirch-

Jtenstadt  ist  eine  ganz  hervorragende  Kapelle,  rund

35 Mann  (in  Landeckl)  stark,  und  beherrscht  ein  vielfül-

tiges  Repertoire  an moderner  Unterhaltungsmusik,  an  alt-

hergebrachter  und  auch  neuzeitlicher  Blasmusik,  wobei

auffiel,  daß  sehr  viele  Musikstücke  originale  Blasmusikwerke

waren.  Besonders  der  erste  Teil  des Konzertes  - moderne

Originalblasmusik  - erntete  viel  Beifall.  Kapellmeister

Jbert  Gau  bot  mit  seiner  Kapelle  wirklich  für  jeden

etwas,  ja auch  die  ,,Bierzeltmusik"  fehlte  nicht.  Bemer-

kenswert,  die  Leistung  des  Neffen  von  Kapellmeister  Gau,

des  kleinen  Reirföold,  der  den  ,,Alten  Trommler"  mit

beaühtliühem  Können  ,,sühlug"

Bis  spät  abends  tanzte  jung  und  alt  nach  den  Klän-

gen  der  ,,Kleinen  Partie  der  Altenstädter".

Die,,LustigenArlberger"hattenam  fSamstagdieAufgabe,

diB  QiBiB  des  Festzeltss  zu unterhalten.  Es  heirrsühte  im

Zelt  schon  angenehme  Stimnung,  als der  Fanfaren-  und

Spielmannszug Peißenberg aus Oberbayern leinzog. Viel
Bhythmus,  viele  Trommeln  und  vor  allem  füe  Fanfaren

beherrschten  die  Musik.  Eigenartig,  fremdklingend  - aber

einmal  etwas  anderes,  wie  bei  uns.  Freilich  fiir  ein  fün-

geres  Konzert  in unseren  herkömmlichen  Anschauungen

ist  dieser  Spielmannszug  niüht  gerade  bestens  geeignet  -

und  ist  aber  aufö  nicht  dazu  ausersehen.

Am  Sonntagvormittag  war  strahlender  Sonnenschein  bei

der  Feldmesse  vor  der  Landecker  Hauptschule.  In  einem

großen  Geviert  hatten  die  8chützen  Aufstellung  genommen.

Reühts  und  links  des Jtares  boten  die  bunten  Fahnen

in ihren  Blocks  ein  besonders  reizvolles  Bild.  Die  Ehren-

kompanie  ste]lten  die  strammen  Zammer  Schützen.  Unter

den  Ehrengästen  sah  man  die  Landtagsabgeordneten  Rudolf

Draxl  und  Adolf  Lettenbichler,  den  Vertreter  des  Be-

zirkshauptmannes  von  Landeck,  Landesregierungsrat

Dr.  Heinrich  Waldner,  Bürgermeister  Anton  Braun,  den

Vorstand  des Bezirksgerifötes  Landeck,  OLGR.  Dr.  Karl

Kecht,  den  Ortskommandanten  der  Pontlatzkaserne,  Oberst-

leutnant  Dr.  Franz  Zwilletitsch,  und  hohe  Persönliühkeiten

des 'l'iroler  8chützenwesens.

Die  Feldmesse  zelebrierte  Landesschiitzenkurat  Pater

Bonifac  Madersbaeher,  der  anschließend  an  die  Weihe  der

neuen  Fahne  der  Schützenkompanie  Landeck  auch  die

Ehrungen  verdienter  8chützen  vornahnü  : Josef  Roilo,  Land-

eck,  wurde  zum  Ehrenbezirkskommandanten  ernannt  und

erhielt  gleichzeitig  füe Goldene  Verdienstmedaille  um  das

8chützenwesen.  Die  Goldene  Langjförigkeitsmedaille  er-

hielt  Robert  Mathoy  aus  Nauders  und  jene  in  Bronze  die

Landeüker  Alois  Albertini,  Adolf  Dobler  und  Hans  Nagele.

Zu  Ehren  der  Gefallenen  wurde  anschließend  an diese

Feierstunde  ein  Kranz  am  Kriegerdenkmal  niedergelegt.

Einen  besonderen  Leckerbissen  verabreiühten  die,,Ober-

länder  Musikanten"  unter  der  bewährten  Leitung  von

Franz  Singer  den  Zeltbesuchern  am  Vormittag.  Die

kleine  Gruppe  ist ja  bei  uns  hinreichend  bekannt  -

eines  aber  mu[l  gesagti  werden  : Es wäre  gut,  wenn  der

Prophet  auch  im  eigenen  Land  solche  Anerkennung

fünde,  wie  im  Ausland.  Die  Oberländer,  füe  ja  auch

eine  &,hallplatte  auf  den  Markt  gebracht  haben,  sind

nicht  nur  erstklassig  in  ihrer  Gesamtheit,  viel  mehr  :

jeder  Musikant  ist  auch  ein  ausgezeichneter  Solist.

Durch  die von  Zusföauern  dicht  gesäumten  8traßen

der  Stadt  marschierten  am  8onntagnachmittag  die

8chützen  aus allen  Orten  unseres  Bezirkes,  musikalisch

,,unterstützt"  von  den  Musikkapelleffi  Landeck,  Landeük  -
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Perjen  und  dem  8pie1mannszug  Peißenberg.  Ein  buntes

Bild  -  ein Fest  für  alle  Photoamateure,  deren  es ge-

nügend  auf  den Straßen  gab.

Die  Stadtmusikkapelle  Landeük  - Perjen  unter  der

Leitung  von  Kapellmeister  Erich  Delago  gab im  über-

füllten  Festzelt  ein  Naehmittagskonzerti  mit  einer  Fülle

bekannter  und  unbekannter  Melodien  der versföiedensten

Musikrichtungen.  Leider  ging  es vorerst  den  Perjenern,

wie  dann  ansföließend  abends  den  Stadtmusikanten

Uber die Exöfnungsfeierlxehkexten  des Prmzer

Waxmwasserscbwinunbades  berichten  wir  aus-

fiihrlich  in unsexer näehsten jlusgahe!

von  Landeck,  gleich  : Die  Pianos,  die  Soli  usw. gingen

im  Trubel  des  Festzeltes  unter.  Beide  Kapellen  gaben

jedoch  ihr  Bestes  und  ernteten  vom  Pubnlcum  nach

jedem  Musikstück  reichen  Beifall.

Die  Perjener  Buam  spielten  zwischen  den Konzerten

der beiden  Stadt,musikkapellen  Zum Tanz  auf. Sie waren

es, die  miti  Fleiß  und Ausdauer,  die Tanzlustigen,  aber

auch  die  anderen  Zeltbesucher,  in  beste  Stimmung

versetzten.

Kurz  gesagt:  Das  Bezirksschützenfest,  das  mit  der

,,Geburtstagsfeier"  der  8chützenkompanie  Landeck  ver-

bunden  und von  dieser  auch  ausgerichtet  wurde,  war

bestimmt  ein  voller  Erfolg  und  die  Schützen  können

mit  siüh zufrieden  sefö !

Rentner  Achtung  !

Von  Nationalrat  Franz  Regensburger  erhielten  wir  nach-

stehende,,Aufklärung"  für  Rentner,  die für  viele  bestimmt

aktuell  sein  wird.  Nachstehend  veröffentlichen  wir  den

Text  in seinem  vollen  Wortlaut  :

Die 21. ASVG  - Novelle  hati  in sozialrechtliföer  Hin-

sicht  eine  Reihe  von  Verbesserungen  gebracht.  Einige

dieser  Verbesserungen  traten  oder  treten  automatiseh  in

Kraft,  andere  wieder  naah  einer  entspreühenden  Antrag-

stellung.
8o  rate  ich z. B. allen  jenen  Pensionsbeziehern,  bei

denen  der  St,ichtag  der  Pensionsbemessung  vor  dem

l.  Jänner  19 €)8 liegt,  und  deren  Pensionsbezug  aus unselb-

ständigen  und  selbsfflndigen  Versieherungszeiten  bzw. Er-

satzzeiten  zustande  kam,  (Bauernrentner  ausgenommen)

big zum 3L Dezember  1908 einen  Antrag  zu @tellen, in

dem sie  um Anwendung  des &t.  IV,  Abs. 5 des Allge-

meinen  E3ozialversicherungsgesetzes  ersuchen.  - Ein  solcher

Antrag  wird  u. U. manchen  Pensionbazieher  vor  finan-

ziellen  Nachteilen  bewahren.

In  besa.gtem  Artikel  IV  heißt  es nämlich  u. a. :

,,Ist  die Anwendung  der Sonderregelung  bei Vorliegen

von  Versicherungszeiten  in mehreren  Pensions-  (Renten)

Versieherungen  gebührende  Gesamtleistung  geringer  als

die Leistung,  welche  unter  Außerachtlassung  der Sonder-

regelung  nur  aus  einer  der  beteiligten  Versicherungen

gebühren  würde,  so ist zur Gesamtleistung  ein Zusühlag

in  der Höhe  des Unterschiedes  der beiden  Leistungen  zu

gewähren.  Die Bestimmungen  des Abs.  5 sind  auf  Antrag

auch  anzuwenden,  wenn  der  8t,iehtag  'VOr  dem  l.  Jänner  1968

liegt.  In  diesen  J%llen  gebührtderZuschlagab  l.  Jänner  1968,

wenn  der  Antrag  bis  31. Dezember  1968 gestellt  wird,

sonsti  ab dem auf  dio Antragstellung  folgenden  Monats-

ersten."

unsere  heutige
RECHTSFRAGE

Unser  Max,  der erst l!)  Jahre  alt

nachmittags  alIein  im  Gasthaus

Ein  Gendarm  schickte  ihn  heim.

uns, den Eltern,  passieren  ?

ist,  saß am

und  trank
Was  kann

ist damit.  zu  rechnen,  daß  mehrere

waltungsstrafen  verwickelt  werden.

l.) Der Ma.x selbst,  weil Kindern  und Jugendlichen

unter  16  Jahren  der  Genuß  von  Alkohol  überhaupt

untersagt  ist. Dabei  ist  es unerheblich,  ob sis  den Alkohol

im Gasthaus  oder  auf  dem Fußballplatz  trinken.

2.)  Aufö  der  Gastwirt  kann  bestrafti  werden:  Er

darf  an  Jugendliche  unter  16  Jahren  keine  geistigen

Getränke  verabreichen.  8o]1te er Buben  unter  14  Jahren

Jkohol  zu trinken  geben,  wird  er  sogar  vom  Gerieht

bestraft.

3.) Es kann  aber  auch sein, daß die Eltern  bestraft

werden,  wenn  sie  am  Herumtreiben  ihres  lieben  Max

dureh  vernachlässigte  Beaufsicbtigung  schuld  sind.

Anföort:  Wenn  die  Gendarmerie  Anzeige
Personen

erstattet,

in  Ver-

Prof.  Dr.  Eberhard  Steinacker  - öbcrbluaivuxil

Der  Herr  Bundespräsident  hat  mit  Entschließung

vom 28. Jüni  1968 dem  Professor  am Bundesrealgym-

nasium  und  Musisch  - pädagogisehen  Bundesrealgymnasium

in Landeek,  Dr.  Eberhard  Steinacker,  den  Berufstitel

,,Oberstudienrat"  verliehen.

Professor  Oberstudienrat  Dr.  8teinacker  ist seit 1932

als  Professor  für  Deutsüh  und  Französisch  im  8chu1-

dienst  tätig  und  unterrichtet  seit  1949  am  Bundes-

realgymnasium  in  Landeck.

Wir  grat,ulieren  Herrn  Oberstudienrat  Dr.  Steinaaker

zu dieser  hohen  Auszeichnung.
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Veranstaltungen der Woehe

i

Freitag,  2. August  1968,  20.30  Uhr  : Konzerti  d.
Werkskapelle  der  Donau  Ohemie-  Pavillon

Soüntag,  4. August  1968,  20.30  Uhr  : Konzert
der  Obeyländer  Musikanten  - Pavillon

Samstag,  den 3. August  1968,  20.30  Uhr  und

Dienstag,  6. August  1968,  20.30  Uhr  : ,,Tiro1er
Heimatabend"  im  Vereinshaussaal  Land-
eck mit  Vorführung  des Films  ,,Landeck
im  Winter".  Veranstaltet  von  der  Volks-
himsgruppe  Landeak.

Freitag,  den 9. August  1968,  20.30  Uhr  :
Konzert  der  8tadtmusikkape11e  Landeck
im Pavillon.

Landecker  Gemeinderatssitzung

Der  Gemeinderat  der Stadt  Landedc,  unter  Vorsitz  von
Bürgermeister  Anton  Braun,  bewfüigte  in seiner  7. Sitzung
am 25, Juli ein  urnfassendes Programm,  das aber in  jedem Teil
sehr  safölifö  beraten  wurde.  Hier  im  folgenden  &  Beschlüsse:
L Antr%e  des Stadtrates:

1. Ahfuhrordnung  fiir  die Beseitigung  von  Kadavern  und
Metzgereiabfällen:  Nach  Ausarbeitung  einer  Musterordnung
seitens  der Tiroler  Landesregierung  wird  für  die Landadter
und  Zammer  Metzger  die bepeits  von  diesen  intern  besfölos-
sene Regelung  S 10.OOO. -  für  die Kosten  der zu bauenden
bzw.  zu erhaltenden  Abfallgruben  genehmigt,  allerdings  mit
dem  Zusatz,  daß bei eventueller  Steigerung  dieser  Kosten  eine
Na*forderung  an die Metzger  gestellt  wird.

2. Thial-Sessellift-Ges.m.b.H.  -  Einverleibung  eines Pfand-
re*tes:  Da die Stadtgemeinde  Lande&  Biirge  bei der Gesell-
sföaft  ist  und  nun  sföon  zum  wiederholten  Mal  Zahlungen  an
Stelle  der  Gesellsdaft  leisten  mußte,  wird  füsfölossen,  die
Re*te  und  Forderungen  grundbüföerlifö  festlegen  zu lassen,
wobei die Einverleibungskosten  zu Lasten der Ge4e11s*aft
gdhen.  Weitere  Sföritte  behält  siai  der  Gemeinderat  vor.

3, Taxistandpfüze  beim  Autobusbahnhof  Landedt:  Auf  An-
suaien  eines Taxiunternehmers  um  einen  eigenen  Standplatz
am Autobusbmhnhof  und  die Feststellung  des Gemeinderates,
daß diese Plätze  vorhanden  wären,  wird  dem  Ersud'ien  des
Josef Juger entsproföen  und ihm ein Taxistandplatz  am Auto-
busbahnhof  um  den von  ihm  vorgescfüagenen  Betrag  von
S 1000.  -  pro  Monat  verpa*tet.  Dabei  wird  jedod'i  miföe-
sdilossen,  daß alle anderen  Taxiunternehmer  nadi  Ansuföen
zum  selben  Preis  ebenfalls  Taxistandpfüze  am Autobuföahn-
hof  erhalten  können.

4.  Fremdenverkehrsverband  Landeak  und  Umgebung  -
Tagesfis*erkarte:  Der  Gemeinderat  nimmt  zur  Kenntnis,  daß
fast  alle anderen  Fremdenverkehrsorte  eine Tagesfisa'ierkarte
dem  Fremdenverkehrsveföand  zur  Verfiigung  der Gäste  stel-
len. Der  Gemeinderat  bestföloß  daher:  Eine  Tagesfisföerkarte
wird  dem  FVV  Landea  und  Umgebung  zur  Verwendung  an
Gäste  iifürlassen,  wenn  diese in  Landeck  ordentlid'i  von  einem
Gastgewerbebetrieb  (Campingp1atföesitzer)  oder  Privatzim-
mervermieter  (einsföließlifö  Privater)  gemeldet  sind.

5. Besd»affung  von  Babypaketen:  Auf  die Auss*reibung
wurde  ledigliffi  von  einer  Firma  ein  Angabot  eingebraföt.  Be-
sdluß  : Der  Firma  Modenhaus  Huber,  Lande*,  wird  der Auf-

Österreichischer  Alpenverein

Sekfion  Landeck

Nach  zweijähriger  Bauzeit  wurde  die Erweiterung  der
8teinsee-Hütte  fertiggestellt  und  es wird  aus  diesem
Anlaß  die Hütte  am 8onntag,  den 11.  August  1968  im
Rahmen einer Feier eingeweihtii  Zu der alle Bevgfreunde
eingeladen  sind.

FE8TFOLGF,
ll.OO  Uhr  Feldmesse.

Begrüßung  u.  Ansprache  durüh  den  Eiektionsvorsitizenden,
Grußworte  der  Gäste.
Einweihung  der Hütte.
Die Hütte  kann  am  Eionntiag,  wie  folgt  erreicht  werden  :
Mit  Omnibus  ab  Landeck,  Postplatz,  bis  zur  Ab-

zweigung  des Steinseeweges  von  der  Bundesstraße,  mit
Haltestellen  städt.  Waage,  Perjener-Brücke,  Zams-Gast-
hof  Gemse.

Abfahrtszeiten:  4.00,  5.00  und  6.00  Uhr.  (Fahrpreis
8tadttarif).

Bitte  zur Beachtung

Die  Zufahrt  bis zur  Gaseilwiese  ist auch  'mit  eigenen
Fahrzeugen  möglicb,  kann  aber  aus  Sicherheitsgründen
nur  in  Intervallen  erfolgen,  und  wird  der  Verkehr  mittels
Funk  geregelt.  Parkmöglichkeit  nur  auf  der  Gaseilwiese,
da auf  der Alfuzalpe  wegen  der Beengt,heit  des Biaumes
nur  wenige  Fahrzsuge  geparkt  werden  können.  Aus  die-
sem Grunde  muß  auch  der  Fahrweg  von  der  Gaseilwiese
bis zur Alfuzalps  fiir  den  allgemeinen  Fahrzeugverkehr
gesperrt  werden.  Es wird  aber  versuchti  werden,  auf  die-
ser 8trecke  einen  Pendelverkehr  mittels  Taxi  einzuriohten.

Für  die  Rückfahrt  besteht  die  gleiche  Verkehrsregelung.
Abfahrt  ab Alfuzalpe  bzw.  Gaseilwiese  in Intervallen  ab
ca.  17 Uhr.

Durch  den  Umbau  der  Eiteinseehütite  stehen  auf  dieseta
mehr  8ch1afp1ätze  als fyüher  zur Verfügung.  Da  aber  im
August  erfahrungsgemäß  der  sMrkste  Touristenverkehr
von  Hütte  zu  Hütte  ist, der  wegen  einer  Hüttenfeier
nicht  ganz  unterbunden  werden  kann,  ferner  auch  Gäste
von auswärts  auf  der Steinsee-Hütte  zu dieser  Feier  zu
erwarten  sind,  werden  die  vorhandenen  8ch1afpfötze  nicht
ausreiühen  alle  Festteilnehmer  in der  Nacht  vom  lO. auf
den ll.  August  1968  auf  der Hütte  unterzubringsn.  Aus
diesem  Grunde  werden  die  Einheimischen  und  Gäste  von
Landeck,  Zams  und  Elchönwies,  die  ja die kürzeste  An-
yeise haben, gebeten für diese 8ituation  Verst4ndnis  zu
finden  und  ersti  am 8onntag  auf  die Hiitte  zu kommen.
Für  diese  Gäste  w'ird  ja  auch  der  Autozubringerdienst
eingerichtet.

trag  ierteilt,  150  Stüdc  Ba):iypakete  zum  Preis  von  S 117.  -  pro
Stü&  (füi  glei*bleföender  Qualitm)  zu liefern.  Gleidizeitig
werden  die  beizulegenden  Biicher  ,,Unsere  Tod'iter"  und
,,Unser Sohn" beim Verlag Jungbrunnen  in Wien zu efinem
Gesamföetrag  von  S 6450.  -  bestellt.

6. Vergnügungssteuerbefreiung:  Von  der  Vergnügungs-
steuer  werden  befreit:  Der  Tiroler  Wassersportverein  Lande&
für alle sportlichen Veranstaltungen  im Jahre 1968 und der
ASV  Lande*  fiir  sein Sommerfest  1968.

II. Vergabe  von  Aybeiten  und  Lieferungen:
1. Fertigste11unjsarbeiten  an  der Volkssd'iule  Landedc-Ange-
dair:  Die  Baumeisteraföeiten  (Verputz-  und  Tro*enlegungs-
arbeiten  usw.)  wurden  an den Bestbieter  Firma  Ing.  Viktor
Jarosfö, Landedc, um  deii Pre;s von  S 479.801. -  vergeben.
Der  Gemeinderat  setzt  aber  voraus,  daß die Arbeiten  sofort
an der Ostseite  begonnen  werden  müssen.

2. Gehwegherstellung  in der Flirstraße:  Der  1. Teilabschnitt
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des Gföweges,  das ist  jener  Teil  vom  Gasthof  Carnot  (Gasthof
Traube)  bis zum  Gasthof  Alpenheim,  wpyde  an den Bestbieter
Firma  Ing.  Herbert  Streng  um  den Preis  von  S-29.944.  -
vergebei'i.

3. Ansföaffung  einer  Kehrr4aschine:  Zwei Afü;ebote lagen
vor.  Es wird  grundsätzlifö  besd'ilossen,  eine  Kehrmaschine  an-
zusföaffen.  Der  Gemeimlerat  will  si*  jedo*  nochmals  von
den  Vorziigen  der  verschiedenen  Fabrikate  iiberzöugen.

4. Sd'ialttafel  im  Tiefbrunnen  Perjen:  Da  die alte  Sd'ialttafel
im  Tiefbninnen  veraltet  ist,  wird  bes*lossen,  iese  vom  Best-
bierier,  der  Firma  Franz  Walaü,  Landeck,  um den Betrag  von
S 13. 725,50  neu  erri*ten  zu lassen.

5. Sitzbföke  am Sportplatz  Lande&-Perjen:  Der  Gemeinde-
rat  besföließt,  die Sitzbänke  zu erneuern.  Das Angebot  von
der Firma Julius Vorhofer  war  das niedrigste,  so daß der Ge-
meinderat  dieser  Firma  den Auftrag  erteilte.  Preis:  72.376,92
Schilling.  Die  Säuberung  der Sitzrä6ge  wird  gleieitig  ver-
anlaßt.

6. Brückenverstfücung  Perjener  Brücke:  Die  Arbeiten  wer-
den an die Bestbieterfirma  Hubert  Krismer,  Lande&,  um  den
Betrag  von  S 4820.  -  vergeben.  Damit  kann  na4  Abs*luß
der  Arbeiten  die bisherige  Tonnenbesföränkung  'vOn  9 auf  12
erhöht  werden.

7. Tisfölerarbeiten  in Sa»ulen  und  Kindergärten:  Bestbieter
Firma  Georg  Zangerl,  Landeck,  erhielt  den Auftrag  um  9570
Schilling.

8. Dring1idffieitsantrag;  Daföreparatur  Bursaukird'ie:  Es
wurde  nur  ein Angebot  eingerei*t.  Die  Vergabe  erfolgte  an
die Firma  Hans  Mathoy,  Lande*-Perjen,  um den Preis  von
S 12.717.-.

9. Dringlidmeitsantrag;  Vergabe  Lohnschnitte  am  Sport-
platz  und  Sdiwimmbad:  Es wird  besdilossen,  die Firma  Kurt
k-Iammerle  mit  dem  Rasenrnföen  am Sportplatz  Perjen  sowie
im  Sd'iwimmbad  um  dei'i Preis  von  S I I.OOC). -  zu beauftragen.
Es  muß dabei  wöd'ientlich  zweimal  gemäht  werden.  Dieser
Vertrag  gilt drei Jahre.

IO.  Tischkiihlsdtrank  fiir  Hauptsföule  Lande&:  Fiir  die
Schulküche  wird  ein solföer  Sförank  angekauft:  Den  Auftrag
der  Lieferung  erhfü  der  Bestbieter,  Fa. Sföwendinger  & Fink,
Lande&,  zum  Preis  von  S 1900.-.

11. Biiroschrank:  Ein  dringend  erforderliföer  Bürosffirarfö
wird  angeschafft.  Der  Gemeinderat  erteilt  den Auftrag  an den
Bestbieter,  Fa.  Ing.  Egon  Lenfeld,  Landeck,  zum  Preis  von
S3000.-.

III, Antr%e  des Bau- und Wasseraussföusses:
1.  Grundüberlassungen  zur  Errid"itung  von  Kleingaragen
wurden  füsfölossen,  an August  Marth,  Hans  Steifüechner  und
Hans  Reindl,  alle Lande=Jc.

2. Zwei  Straßenkehrwagen  wurden  an denBestbieter,  Fa. Otto
- Pesjak,  Landeä,  zum  Preis  von  S 3650.  -  pro  Stii&  vergefün.

3. überlassung  eines  Teiles  der  stadteigenen  Gp.  1346/2,
KG  Lande*,  an die Eheleute  Hammerle  wurde  zugestimmt.
Jährliföes Entgelt  S 50.-.
IV..Antrffige  des Finanzaussföusses:

1. Bes*affung  einer  Batterie  für  die stfötisdien  Li*tspiele:
Der  Auftrag  wurde  an den Bestbieter  Wiener  Saiwad'istrom-
werke  Ges.m.b.H.,  Wien,  zum  Pre:is VOn  S 5670.  -  vergeben.

2. Siedlerdarlehen:  An  Arthur  Römer  Friedri*  Röck  und
Johann Bu*egger  wuföen  Siedlerdarlehen yergeben.

3. SuL»ventionen:  Spen:len  bzv,r.  Subventionen  erhielteri:
Sd'i'iitzenregiment  Oberinntal  S 500-.-,  Kleintierzufötverein
T 12 und  Klub  der  Vogelfreunde  Landea-Zams  S 500.  -  und
Kanin*enzuffitverein  T 5 Landedt  und  'Umgebung  S 500.-,
V. Versföiedenes,  Allf:illigeq:

Die  Besi*erung  des Darlehens  für  die Ausgestaltung  des
s'tädtis*en  Sföwimmbades  wird  besaifössen.

Gendarmerieposten  JE'ließ  : Blaugraixer  Wellensittich
zugeflogen.

Dip  T4vrahpnhm+vngqq*p11p  Tinndeck,  8chu1baus-
platz  7, isti  vom  3 August  bis  3. 8öptember  1808  ge-
schlossen.

Einzahlungen  können  bei der  Eipar-  und  Vorschußkasse
Landeck  vorgenommen  werden,

Hohes  Alter

Am  3. August  feiert  in Landeck,  Bruggfeldstraße  19,
Frau  Maria  8chwendinger  ihren  84. Geburtstag.  Wir  gra-
tulieren  recht  herzlioh  !

Tiroler  Meisterschaften  im  KK-Gewehr
Die  heurigen  Tiroler  Meistersdiaften  im KK-Gewehrs*ie-

ßen  fanden  am vergangenen  Wo*enende  am Sd-iießstand  Lan-
äeck statt.  S*ützen  aus allen  Teilen  Tirols  hatten  sid'i  dazu
eingefunden.  Erfreuliföerweise  konnten  die Leistungen  gegen-
über  den vergangenen  Meistersföaften  wiederum  betr:iditli*
gesteigert  werden.  Als  kleine  Überras*ung  darf  woM  gewer-
tet werden,  daß der Europameister  Martin  Rid,  Ehenbiu,
nur  arif  Rang  3 rangiert.  Eine  zünftige  üLierraschung  bot  aber
aufö  der junge  Rieder  Ludwig  Plangger,  der sich den Tiroler
Meistertitel  ,,holen  konnte".

Die  Ergebnisse:

Damen:

1. und  Tiroler  Meisterin:  Wörter'  Traudl,  Umhausen,  516
Ringe.  2. Edith  Sdiwarzenbaföer,  Zams,  507 Ringe,  3. Kra-
toffiwil  Grete,  Innsbru&,  505 Ringe,  4. Kobler  Maria,  Lan-
deck, 486 Ringe.

Jungsdiiitzen:
1. und  Tiroler  Meister:  Ludwig  Plangger,  Ried,  530 Ringe,

Es folgen: Unterwurzadier  Thomas, Pr%raten,  Osttirol,  509,
Landmann  Pcter,  Häring,  502, Angerer  Franz,  Innsbru&,  500,
Scheiber  Ulrifö,  Umhausen,  491, Winkler  Karl,  Solbad  Hall,
Unterer  ]oseE, Hopfgarten.
Altsföützen:

1. und  Tiroler  Meister:  Nicolodi  Viktor,  Innsbrudc-Höt-
ting, 343, 2. Wöll Ernst, Inns!:iruck, 333, 3. Wörter  Jakob,
Innsbruck-Hötting,  322, 4. Pahl Jakob, Innsbru&-Hötting,
317, 5. Kogler  Sebastian,  Imst,  315, 6. S*wentner  Christian,
Ebbs, 297, 7. Hundertpfund  Karl  Heiterwang,  291, 8. Wolf

- Vinzenz,  St.  Anton,  266 Ringe.  Rybizka  Beno,  St.  Anton,
Schelisnig I-Jugo, Sföönwies, Roilo  Josef, Lande&  nnd Huefür
Alfons,  Lai'idedc,  folgen  auf den Pfützen  IO bis 13.
Senioren:

1. und Tiroler  Meister:  Hermann  Grässle;  Reutte,  361,
2. Denifl  I-Iermann,  Fulpmes,  356, 3. Stadelmaier  Max., Kuf-
stein,  354, 4. Faldü  Johann, St. Anton,  353, 5. Krapf  Andreas,
Innsbruck,  346 Ringe,  Purtsföer  Alois,  Landeac,  wurde  a*ter.

English-Matdi
Allgemeine  Sföützenklasse:

1. und Landesmeister 1968 : Kinigadner  Ronald,  Jenba*,  und
Stadler  Bruno,  Inrisbrudc,  je 590 Ringe,  3. Rid  Martin,  Ehen-
bidil,  588, 4. Freisinger  Martin,  Kufstein,  587, 5. Gartner
Franz, Jenbafö, 585, 6. Marholdi  Erwin, Innsbrudt,  581,
7. Dr.  Pezzei  Friefü,  Zams,  581, 8. Gaugg  Heinz,  S*arnitz,
580, 9. Huber  Erwin, Jenbach, 580, IO. Kinigadner  Heinz,
Jerföach, 576, 11. Kobler  Alfred, Landeck, 576, 12. Sd'iroll
Jakob, St. Johann, 575, 13. Falch Johann, St. Anton,  574,
'14. Haaser Hermann, Jerföafö, 573, 15. Aufsönaitter  Her-
mani'i,  Kufstein,  573, 16. Bre*er  Franz,  Zirl,  573, 17. Krassle
Hermann,  Reutte,  573, 18. Vogl  Sepp, Ried,  573, 19.'Wö11

. Ernst,  Innst»nick,  572,  und  20. Denifl  Hermann,  Fulpmes,  570.
Halbprogramm

1. und Landesmeister 1968 Kinigadner  Ronald, Jenbach,
562, 2. Gartner  Franz,  Jenba*,  551, 3. Rid Martin,  Ehenbi*l,
550, 4. Gaugg  Heinz,  Sd'iarnitz,  548, 5. Freisinger  -Martin,
Kufstein, 547, 6. Kinigadner  Heinz;  Jenbad'i,  547, 7. Stadler
Bruno,.IHG  Innsbru*,  544, 8. Wöner.Ridard,  Umhausen,
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543, 9. Hufür  Erwin,  Jenbach, 540, 10. Sföroll  Jakob, St. Jo-

hann,  537,  11.  Kobler  Alfred,  Landedc,  537,  12. Haaser  Her-

mann, Jenbadi,  537, 13. Dr. Pezzei Friefü, Zams, 536, 14. Kini-

gadner Jiirgen, Jenbadi, 534, 15. Mahrhold  Erwin,  IHG  Inns-

brudt,  533,  16. Handle  'Franz,  Lanae&,  532, 17. Waldegger

Kurt,  IHG  Innförud«,  529,  18.  Purtsd'ier  Alois,  Landedc,  527,

19. Redolfi  Josef, St. Anton,  527, 20. Wuföerer  Sepp, Zams,

527.

Die  Siegerehvung  wurde  für  die  Damen-,  Jungschützen,

Senioren  und  Altschützen  im  Festzelti  der  Schützenkom-

panie  Landeck  durchgeführt.  Jenederangemeiyien8chützen-

klasse  am  Sonntagnaühmittag  im  8cbießstand.

Landesschießwart  Andreas  Krapf  a.xis Innsbruck  be-

tonte  in  seiner  Ansprache,  daß  es  selten  so  schöne

Tiroler  Meisterschaften  gegeben  habe.  :Die  Kameradschaft

unter  den  einzelnen  8chiitzen,  vor  allem  aber  die Dis-

ziplin  sei vorbildlich  gewesen.  Durch  die  hervorragende

Organisation  der  &'hützengilde  Landeük  wnrden  die

Meisterschaften  für  die  8chützen  ein  wahres  Fest,  und

alle  werden  sich  gerne  mn Landcck  erinnern.  Trotz  der

gewaltig  angestiegenen  Leistungen  müsse  aber  trotzdem

noch  intensiver  und  fleißiger  trainiert  werden,  damit

Tirol  bald  wieder  zu  den  ,,Größmäföteu"  des  Schieß-

sportes  avanciere.

Bürgermeister  Anton  Braun  i>ahm  die  Preisverteilung

vor,  betonte  in  seiner  berzlichen  Begrü.ßtingsrede  die

Verbundenhait  mit  allen  8chützen,  wobei  er die  Grenzen

zwischen,  Gilden  rind  Kompanien  aufzeichnete.  Es freue

ihn  ganz  besonders,  daß  Landeck  nun  zum  wiederholten

Male  zum  Austraguügsort  einer  großen  8chießveran-

staltung  auserkoren  wurde.

Eine  Aufteilung  der  8ahießergebnisse  in  die  Bezirke,

eine  klare  Gliederuug  der  Ergebnisse  und  die  Schwierig-

keiten,  die  bis  zum  ,,großen"  Ziel  der  Schützengilden

Tirols  führen,  gab  Bundesschießwart  Dr.  Friedl  Pezzei.

Mit  den  Leistungen  kann  siüh  Tirol  nun  wieder  sehen

lassen,  aber  trützdem  diirfe  man  noch  nicht,  jubeln;

denn  noch  ist  niüht  alles  erreicht,  was  siüh  die  Funktio-

näre  der  Gilden  vorstienen.

,,Wir  werden  noch  größere  Erfolge  erzielen  können,

wenn  wir  die  Jugend  noch  intensiver  zum  8chießsport

heranziehen  und  begeistern  können,"  sagte  Oberschützen-

meister  Vinzenz  Wolf.  Die  Schützengilden  könnten  nur

dann  weiterbestehen,  bessere  Leistungen  erzielen  und

größeres  Ansehen  genießen,  wenn  auüh  die  Jugend  für

diesen  sehönen  8port  gewonnen  werden  kann.  Er  schloß

mit  der  Bitte  an  alle,  sich  dieser  Jugendförderung

anzunehmen.
 -st.-

Sportverein  Landeck  nahm  Training  wieder  auf

Der  Sportverein  Landeck  hat  schon  vor  geraumer  Zeiti

mit  dem  Training  unter  Toni  Tiefenbacher  begonnen  und

wird  am  kommenden  8onntag,  den  4. August  1968,  in

8chönwies  gegen  die  erste  Kampfmannschaft  von

8t.  Anton  ein  Freundschaftsspiel  austragen.  Die  St.  Antoner,

die  mit  allen  ihren  ,,8tars"  antreten,  werden  versuchen

dem  Favoriten  der  Gebietsliga  Westi,  8V  Landeük,  nicht

nur  ein  gutes  8pie1  zu liefern,  sondern  zu  einem  Sieg  zu

kommen.  Das  Vorspiel  bestreiten  beide  Jugendmannsehaf-

ten.
Die  Anstoßzeiten  :

8chönwies  :  16 Uhr  : Landeük  Jgd.  - 8t.  Anton  Jgd.

17 Uhr  : Landeck  I - 8t.  Anton  I

Am  lI.  August  wir4  der  8'V Liandeck in Zams gegen

den  dortigen  E3portverein  ein  weiteres  Freundsühaftsspiel

austragen  und  als  letztes  Verbereitungsspiel  für  die  am

18.  August  beginnende  Meisterschaft  wird,  voraussichtliüh

wiede#  in 8chönwies,  gegen  'Ried  gespielt  werden.

TWV  Landeck

Training  : Jeden  Mittwoch  und  Freitag  von  18  - 20 Uhr.

Auch  Niühtmitg]ieder  können  am  Training  teilnehmen

und  die  verschiedenen  Siilarten  erlernen.

Anmeldung  und  Beitrit.tsleistung  zum  TWV,  jeden

Freitag  von  18 - 20 Uhr  im  Schwimmbad.

Evangelischer  Gottesdienst  am  Sonntag  den  4. Au-

gust,  10.30  Ubr.

Gottesdienstordnung  i:a  der  Pfarrkirahe  Landeck

8onntag,  4.  August,  9.  8onntag  n.  Pfingsten  -

Portiunkula  - Sonntag  m.  vollkommenen  Ablaß  -  6.30  Uhr

hl.  M.  f. d. Pfarrfamilie,  8.30  Ulir  hl.  M. f. Verstorbene

d. Fam.  Winkler,  9.30  Uhr  Jahresamt  f. Josef  Schroll,

ll.OO  Uhr  hl. M. f. Jakob  Huber,  20.00  Uhr  hl.  M. f.

Anna  Raggl.

Montag,  5. August,  Fest  Maria  Schnee  -  7.00  Uhr

hl.  M. f. Herrn  Johann  Hehenkamp  u. M.  f. d. a. 8ee1en.

Dienstag,  6. August,  Fest  d. Xyerklärung  Cihristi  -

7.00  Uhr  hl.  M. f. Anna  Kotschechowetz  u. M.  f. ver-

storbene  Eltern  u. Geschwister.

Mittwoch,  7.  August,  Hl.  Kajetan  -  7.00  hl. M.

f. Kajetau  Lang  u. hl.  M. f. Josef  Winkler.

D  o n  n e rs  t  a g,  8. August,  HI.  Johannes  Maria  Vianney  -

7.00  Uhr  Ja}iresitiesse  f. Josef  Siegele  u.  M. f. d. ver-

storbenen  Elt,ern.

Freitag,  9. August,  Vigil  vom  Fest  d. hl.  Lauren-

tius  -  7.00  Uhr  Jahresmesse  f. Eduard  Schnegg  u.  M.

f. Franz J%er.
Samstag,  10.  August,  FeBfi  ti.  hl.  Laurentius  -

7.00  Uhr  l. Jahresamt  f.  Otto  Reichmayr  u.  Jahres-

messe  f.  Josef  Plangger,  17.00  Ubr  Beiehtgelegenheit,

20.00  Uhr  Rosenkranz  u. Beichtgelegenheit.

B  e s o n d  e re  s : Am  Portiunkulasonntag  kann  einen

vollkomtnenen  Ablaß  gewinnen,  wer  nach  würdiger  Beichte

und  'Kommunion  die  Kirche  besucht  und  dabei  ein

Vaterunser,  Ave  Maria,  und  das  Glaubenshekenntnis

betet,  sowie  ein  Gebet,  nach  Meinung  des  hl.  Vaters

(Vaterunser).

Gottesdienstordnung  in der  Pfmxkirche  Pexjen

Sonntag, 4. August: 9. Sonntag  nach  Pfingsten  -  6 Uhr

Messe für Etigelbert Alfürtini;  8.30 Uhr  Messe  fiir  Alois

und Anna Heel; 9.30 Uhr  Messe  fiir  die Pfarrfamilie;  19.30

Uhr  Messe für  Johann Wudierer.

Montag, 5. August: 6 Uhr  Jahresmesse für Otto Nemec;

8 Uhr  Messe  für  Ri*ard  Mathies.

Dienstag, 30. Juli: 6 Uhr Messe für Alfred  Juen; 8 Uhr

Messe  für  Rosa  Kirsföner.

Mittwo6,  7. August: 6 Uhr  Messe  fiir  Hermann  Marth;

8 Uhr  Messe  für  verst.  Gesffiwister  'Unterthiner.

Donnerstag, 8. Augusit: 6 Uhr Jahresmesse fiir Mi6ae1

Kofler;  8 Uhr  Messe ftir  Josef und Marianne  Marth.

Freitag, 9. Augustt 6 Uhr  Jahresmesse für Dr. Hans Mat-

scher,  8 Uhr  Messe  für  Christian  Weisiele.

Samstag,  IO. August:  6 Uhr  Messe  auf Meinung;  8 Uhr

Messe  auf  Meinung.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkirche  Bruggen

Sonntag,  4. August,  9. Sonntag  nadi  Pfingsten  -  7 Uhr

Messe  für  Lorenz  Sahimpfößl;  9 'Uhr  Amt  für  die  Pfarrge-

meinde 19.30 Uhr  Messe für Josef und Wolfgang  Pintarelli.

Montag,  5. August,  Maria  Sd'inee  -  6.45  Uhr  Messe  nad'i

Meinung  Rieder.

Dienstag,  6.  August,  Verkffirung  Christi  -  19.30  Uhr

Jugendmesse für  Ernil  Pfeifhofer.

Mittwodi,  7. August,  6.45 Uhr  Messe  zu  Ehren  des  hl,

Josef.
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im  Hotel  Sonne  - An  Sonn-  und  Feier-

taget'i  nachmittags  bei  schönem  Wetter

Musik  am  Thtal-Bergrestaurant

Donnerstag,  8. August,  Hl. Pfarrer  von  Ars -  6.45 Uhr
Messe für  verst.  Verwandte  Carnot.

Freitag,  9. August,  Hl. Laurentius  -  6.45  'Uhr  Messe
Samstag,  10. August,  Hl. Laurentius  -  6.45 Uhr  Messe

fiir  die armen  Seelen.

Äntl,  Dlenit:  4. 8. t968  (nur  bei  wirklicher  Dringlichkeit)

Landeck-Zams-Pians:  Dr.  Hans  Oodemo,  Zams,  Tel.  4!)3
St.Anton-Pettneu  : 8prenge1arzt Dr.  E. Weiskopf,  8t.  Antioni  Te1.470

Pfunda-Naudera:  8prenge1arzt  Dr.  Alois  Penz,  Nauders
Prutz-Ried  : Dr.  Hechenberger,  E3prenge1arzt  in Prutz

Tlerärztlicher  Sonntagsdianat

4. 8. i  Dr.  Klingler  Guido,  Landeük,  Malsersty.  74 Tel.  854

Jlchate  Mutterberatung:  Montag,  5. 8., 14 - 16 Ubx
füadtapotheka  von  10-151 Ubr  geöffnet
Tlwag-Stömlena € (Landeok-Zams1  Rnf  210/424

Bei  Unfällen  miti  Gegenversühulden  haben  Sie  als

Kraftfahrzeugbesitzer  Anspruch  auf  einen  Leihwagen

auch  dann,  wenn  8ie  Ihr  Fahrzeug  nur  privat  be-

nützt  haben.  Leihwagendienst,  VW  1300  lokal

verfügbar  bei  Landesreisebüro  Landeck  und  Ischgl

sowie  VW-Diensten  Falch'  Zams  und  St.  Anton.

Bestellung fiir hiesige Marillen
bei Handlung  KRI8MER  - Marktplatz,  Landeck

Op  e I K  a p jt  ä n Bzuj. vle9r8k3a,ufEenrstbesitz,
Adresse  in der  Verwaltung  des  Blatteg

Gut

erhaltener vw  12005  Baujahr 1960,
Austauschmotor,  günstig  zu vsrkaufen.

Anfragen  Tel.  Of»446  - !)27

Suehe  selbständige

Bürokraft
b e i  b e s t e r  B e z a h l u n g.

Adresse  in der  Verwaltung
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für  15.  8eptember  gesucht.

Adrssse  in der  Verwaltung  des  Blattes

Kraftfaibrsr
mit  Pyaxis  wird  in

Darierstellung  gesucht.

0berinniülerKühIen-ii.Heixölver1riet»
Landeek  Bahnhof,  '['elefon  279

ab»

'«mW
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DANKS  AGUNG

für  die ' zahlreichen  Beweise  aufrichtiger  Anteilnahme  anläßlich  des Ab-

lebens  meiües  lieben  Gatten  und  unseres  guten  Vaters,  des Herrn

LERLEO  GAND
möchten  wir  auf  diesem  Wege allen  'recht  herzlich  danken,  die unseren

 lieben  Toten  auf  seinem  letzten  Wej  begleiteten,  sein Grab  mit  so schönen
Blumen  und Kränzen  schtnückten,  sowie  bei den Seelenrosenkränzen  für

I ihn beteten.
Unser  besonderer  Dank  gilt aber  der  Hochwürdigen  'Geistlichkeit  von
Landeck  und St.  Anton,  Herrn  Dr. Weiskopf,  St. Anton,  dem Bezirks-
innungsmeister  AIois  Schmid,  seinen  Berufskoliegen,  der Abordnung  der
Stadtmusikkapelle  Landeck  sowie  allen  unseren  Verwandten  und  Bekannten.

Landeck,  im Juli 1968

In  tiefer  Trauer:

Cäcilia  Gandler  mit  Kindern

-iU
I

n
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BEi

DIESEN

ANGEBOTEN!

TeXtl*lhauSvaisengassetei-rei.sgs

Ha'uS  deS  K'I'  ThaeS  Rflirktplatz  1 - Tel.  9195

Haus  f. Teppiche  u.

Rnd«»'nhfüge  ?esicehtoenstgrayß; 7

A & 0 0föngüde O.71

üe BeUkOlüef üOppelfOllOn
Vanille-Schoko  sortiert

Külletet See 1l
Müggi Delikmess-suppen
4 Sorten  sortiert

PiCCO 3ef Sortimeni

Pfirsicti weiß, Gr. C

Hüimüger Rotießspeck
IFüllglViOftlaf WuFSf

Mürmorblock

2 Roll.  statt  15.6(1

1 Flasclie  nur

13.80
16.80

4 Beut.  statt  '18.50 15.50
8.95

1 kg nur 5J0
1/2 kg uur 26@ "'

1/22kg nur 19L "'
1 Stk. nur 91Ö

unverbindliche  nicht  kartellierte  Richtprelse
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'R.ationeller  Arbeitsablauf,  das  ist
das  Ziel  moder:ner  Küchenge-
staltung.  Das  ist  keine  l'eststel-
lung  von  uns,  sondern  die
Meinung  tausender  Hausfrauen.

Auch  Ihre  besonderen  Wünsche  wexden

bei  uns  sorgfältigst  bearbeitet.

'Vextrauen  Sie  auf

Nutzen  Sie  die  Gelegenheit  im

Sommersc51uß-

vBrkauf Donnerstag,  8. August  bis
Donnerstag,  22. August

Schuhhaus

Chrästäan  PROB$T
Landeck,  Tel.  662
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verkaufen.

Markl  Werner  Fischerstraße  76

Insföllüllonen

llebl-  ünd Kraffanlagen

m sollden Preisen

Ele  ktro  u nter  n e h m  e n

AlOIS S€:HuTTER
Fließ bel Landeük - Ri 05442-821H1

Nevada  Joe
Bezahlta  Mörder  terrorisieren  eine  Stadt  im  Wilden  Wegten.

Miti  Jorge  Martir5  Katia Loritz  u. a.

Samstag,  3. August  17  u.  19.45  Uhr  Jv.

7gegenü1Je
Ein  einmaliges  Feuerwerk  voll  Spannung  und  guter

Mit  Roger  Browne,  Lfö  E[avilland,  Erno  Crisa  u.  a.

Sonntag,  4. August  14,  17  u. 20 uhr  Jv.

Gesförn-Hat»Ie-Morgen
8opbia  Loren  und  Marüello  Mastroiani  in  ihrer  kassenspren-

genden  Filmkomödie  bei  der  das  Pub]ikum  jubelt,

Erhöhte  Eintrittspreise  um  S 2.

Montag,  5. August  19.45  Llhr

Dienstag,  8. August  19.45  uhr

Kugel:regen
8pezia1einheit  im  Dschungelkampf.  Dsohungelkriegsdrama.Mib:

Gary  Lockwood,  Linda  Ho,  Anne  Helm  u.  a.

Mättwoch,  7. August  19.45  Uhr  Jv.

SchluchtdesGrauens
Er  verriet  den  Freund  und  lieferte  fön  kaltherzigen  Ver-

breühern  ans  Messer.  Mit  George  Montgomery,  Alan  Hale  u.  a.

Donnerstag,  8. August  19.45  Uhr  Jv.

Ab  Freitag,  9. August

B07  meiner  Träume
VORVERKAUF:
Montag  bis  Freitag  ab  18.30  Uhr,  Samstag  ab  16  Uhr,

Sonn-  und  Feiertag  ab  12.30  Uhr.

Arbeitsamt Landeük.Te1.818-817
Arbeitsvermittlung,  Berufsberatiuig,  Lehrstellenver-
mittliuig,  kbeitslosenversicherung,  Produkttve  Arbeits-

losenfürsorge.

Be.yviaoolhlvieeir,zin?kot,evleekrtsrcohsiteaateinscehgrnournmdI
größen,  lede  Sonderanfertigung.

Garagen bSeek80tniodnearl8-Tgourne,Pl1guenndPlarueflB-Tenore zu
Kipptore TVexrakanuzf, MBearalteurngL,uahn.rdoefMeerotnPel:nrasJieg,e14

üSe
aus dem Fnr%c»iliatal
in  vielen  Soxten  und  stets
fxisch.

'f'a. Aigner  Walter
Zams,  Tel.  527

rernsehtechniker
för Ausbau einer Radio-  und Fernsehabteilung  gesucht.

Elektro
Landeck, Innstraße 14, Telefon 837

ech=' öbst-
scbx;xaps

48 vol. o/o, pro Liter  8 !50. -  + lO o/o Getränkesteuer

nhq+hauynnqsentchaft  P:rutz
Telefon 05472  - 261




